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Überblick System BMI-ATES 2021 – e-Cohesion
1. Portal: Aufruf Erstellung, Antragsdaten-Erfassung 

des Begünstigten, Antrags-Begutachtung durch 

Zwist, Vertrags-Errichtung bis zum Berichtswesen 

(Abrechnung)

2. Monitoring: Programmdaten, Ausgaben, EU & 

nationale Zahlungen, Rückforderungen, 

Indikatoren, Dokumente, Erstellung von Reports
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Registrierung und Einstieg in das 
BMI-ATES2021 e-Cohesion System
• Erstmalige Registrierung im BMI-ATES2021 

System

• Einstieg in das BMI-ATES2021 e-Cohesion System

• Erste Übersicht beim Einstieg
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BMI-ATES 2021 – Registrierung für die User App

• Die Registrierung erfolgt auf folgender Seite: 

https://user_bmi-ates2021.eu-homefunds.at/register

• Jede Person, die im BMI-ATES2021 e-Cohesion System arbeitet, braucht einen eigenen Benutzer 
Account
− Accounts dürfen nicht geteilt werden, um Nachvollziehbarkeit zu gewährleisten
− Anlage des Accounts mit individualisierter Email-Adresse
− Keine allgemeinen Email-Adressen oder Postfächer zulässig

• Sie erhalten auf die angeführte Email-Adresse einen Aktivierungslink
− Folgen Sie dem Link und schließen Sie die Registrierung ab
− Die Datenschutzerklärung wird ebenfalls mit dieser Email versandt

• Sie können nun mit Ihren Zugangsdaten in das BMI-ATES2021 e-Cohesion System einsteigen
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Registrierung & Einstieg – User App
1. Schritt: Registrierung und Zustimmung Datenschutzerklärung & 

Nutzungsbedingungen
https://user_bmi-ates2021.eu-homefunds.at/register Alle vorhandenen Datenfelder sind 

Pflichtangaben und müssen für eine 
erfolgreiche Registrierung vollständig 
ausgefüllt werden.

DSGVO (Datenschutzerklärung) und 
Nutzungsbedingungen
stehen zum Download bereit und müssen vor 
Abschluss der Registrierung akzeptiert werden.

Wichtig:
Die Begünstigten erhalten eine E-Mail mit 
einem Aktivierungslink für den erstmaligen 
Zugang.
Die reCAPTCHA-Abfrage „Ich bin kein Roboter“ 
muss durchgeführt werden. 7
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Registrierung & Einstieg – User App
2. Schritt: Einstieg

Anmeldung mit dem erstellten Benutzernamen und 
Passwort.
Die Funktion „Passwort zurücksetzen“ ist verfügbar.
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Übersicht BMI-ATES 2021 User App

Aufruf zur 
Vorhabenseinreichung:
Hier finden Sie eine Übersicht 
mit allen öffentlichen 
Aufrufen und Direktvergaben.

Anträge/Vorhaben:
Hier erhalten Sie eine 
Übersicht über alle Vorhaben 
und Anträge, an denen Ihr 
Account beteiligt ist.

Die Korrespondenzfunktion ist ein in BMI-ATES 
geschlossenes System, das wie ein Email-
Postfach funktioniert. Sie sehen hier alle 
Nachrichten der Förderstelle und von BMI-
ATES2021 automatisch versandte 
Systembenachrichtigungen.
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Antragstellung

• Wie findet man den richtigen Aufruf?

• Wie kann man dazu einen Antrag erstellen?

• Welche Daten müssen dazu erfasst werden?

• Welche Nachweise müssen erbracht werden?
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Erstellung eines Projekt-Antrags: Den richtigen Aufruf identifizieren

Mithilfe der Suchfunktionen und verschiedener Filter können spezifische 
Aufrufe / Direktvergaben gefunden werden. Bitte beachten Sie 
insbesondere den Status des Aufrufs (laufend, abgeschlossen, storniert) 
sowie die Einreichfrist (Beginn und Ende der Einreichfrist).

Die Informationen zum jeweiligen Aufruf finden Sie unter den Aufrufdaten. Dort befinden sich die 
Voraussetzungen für eine Antragstellung, darunter Förderfähigkeitsbestimmungen, Vorlagen etc. 11
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Aufruf zur Vorhabenseinreichung – Antrag erstellen

Wichtig! Die Projekt Klassifikation 
kann nach einer Auswahl nicht 
mehr verändert werden! Ein neuer 
Antrag muss gestellt werden. Durch 
das Speichern wird ein Antrag 
automatisch generiert.

In einem ersten Schritt erfassen Sie 
hier die Grunddaten des Antrags. In 
weiterer Folge können Sie den 
Antrag jederzeit unter der 
Übersicht Anträge/Vorhaben 
einsehen und weiterbearbeiten.
Die zuständige Förderstelle hat erst 
mit der Einreichung Einblick in 
Ihren Antrag.
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Antragsdaten-Erfassung – Metadaten

Über dieses Menü 
können Sie die für einen 
Antrag erforderlichen 
Bereiche aufrufen und 
ausfüllen. 
Bitte beachten Sie die 
Informationen und 
Hinweise der jeweiligen 
Förderstelle zu den 
Voraussetzungen und 
Förderbestimmungen 
eines Antrags bzw. 
Vorhabens.

In der blauen Kopfzeile finden Sie 
die Kerndaten zum aufgerufenen 
Antrag bzw. Vorhaben. Über die 
hellblauen Buttons in dieser Zeile 
stehen Ihnen Downloads sowie 
Informationen zum Aufruf und zu 
Anträgen/Vorhaben zur 
Verfügung.
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Antragsdaten-Erfassung – Übersicht

Diese Übersicht mit den zentralen Eckdaten und Funktionen ist während des gesamten 

Antragsprozesses und im Vorhaben jederzeit verfügbar.

Das systemgenerierte 
Antragsformular steht hier 
zum Download bereit und 
muss für die endgültige 
Einreichung unterzeichnet 
hochgeladen werden.

Im Status der Antragsdaten-Erfassung 
kann der Antrag jederzeit zurück 
gezogen werden.

Nachdem alle erforderlichen 
Bereiche ausgefüllt wurden, kann 
der Antrag zur Einreichung 
freigegeben werden. Für die finale 
Einreichung muss das unterfertigte 
Antragsformular hochgeladen 
werden.

Eine Antragsnummer wird erst nach der Einreichung 
automatisch generiert.
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Antragsdaten-Erfassung – Erfassung Projektorganisation

Die Abfrage der Eckdaten einer Organisation sind verpflichtend.
Bitte beachten Sie die Hinweise der jeweiligen Förderstelle, welche 
Rechtsformen für den jeweiligen Aufruf/Direktvergabe zur 
Antragstellung zugelassen sind.
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Antragsdaten-Erfassung - Pflichtfelder
Im gesamten BMI-ATES-System sind bestimmte Pflichtfelder 
vorgesehen, deren Ausfüllung erforderlich für eine erfolgreiche 
Einreichung sind. 

Auswahlmöglichkeiten sind teilweise hinterlegt.

Art der Identitätsnummer

Rechtsform
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Antragsdaten-Erfassung – Vertreter:in

Es können mehrere Vertreter:innen angelegt werden, die innerhalb der 
Organisation bestimmte Funktionen ausüben.
Für eine erfolgreiche Einreichung muss mindestens eine rechtsverbindliche 
Person erfasst werden.

Achtung!
Für Behördenprojekte gelten abweichende Vorgaben zur Erfassung von 
Vertreter:innen. Bitte wenden Sie sich in diesem Fall an die zuständige 
Förderstelle. 17
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Antragsdaten-Erfassung – Personen/Berechtigungen

Wichtig!
Die Person, die den Antrag erstellt, wird automatisch als 
Projektleitung hinterlegt. Diese Zuweisung kann jedoch angepasst 
werden, indem der Personenkreis erweitert wird. Mit der 
Einladungsfunktion (nur für registrierte Benutzer:innen!) können 
weitere Teammitglieder dem Antrag bzw. Vorhaben hinzugefügt 
werden.
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Antragsdaten-Erfassung – Personen/Berechtigungen

Je nach Rolle im Projekt gelten unterschiedliche Berechtigungen, 
die von der Projektleitung der begünstigten Organisation festgelegt 
werden.

Projektleitung Sachbearbeitung Berichts-Erfassung Leseberechtigung

Kann sämtliche Projekt-Daten erfassen und 
bearbeiten.
Kann zusätzliche Personen in das Projekt 
nominieren.
Kann Anträge und Berichte einreichen.

Kann im Zuge der Antragstellung Daten 
erfassen und bearbeiten.
Kann keine Einreichung durchführen!

Kann im Zuge der Abrechnung Daten erfassen 
und bearbeiten.
Kann keine Einreichung durchführen!

Kann sämtliche Daten einsehen, aber keine 
Bearbeitungen durchführen.
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Antragsdaten-Erfassung – Kontaktperson für Zwist

Die Funktion „agiert als Kontaktperson zur Förderstelle“ legt fest, wer als 
offizielle Projektleitung gilt. Diese Person erhält entsprechende 
Systembenachrichtigungen und steht der Förderstelle in der 
Korrespondenz-Funktion als Kontaktperson zur Verfügung.

20



bmi.gv.at

Antragsdaten-Erfassung – Inhalt des Projektes

Im Abschnitt „Inhalt des Projektes“ können Sie Ihr Vorhaben detailliert 
beschreiben.

Jedes Datenfeld muss befüllt werden und verfügt über eine 
Zeichenbegrenzung sowie einen Hilfetext mit Hinweisen/Vorgaben für die 
Erstellung der Projektbeschreibung.

Bitte beachten Sie zusätzlich die weiteren Aufruf-Dokumente, die von der 
Förderstelle zur Verfügung gestellt wurden und verbindliche inhaltliche 
Vorgaben enthalten.
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Antragsdaten-Erfassung – Inhalt des Projektes - Beschreibung

Wichtige Hinweise:
▪ Jedes Datenfeld hat eine Mindest- und Maximalanzahl an Zeichen. 

Leerzeichen werden mitgezählt. Die spezifische Anzahl finden Sie 
beim Fragezeichen-Symbol (?) neben dem Titel des Datenfeld.

▪ Verwenden Sie keine Formatierungen aus externen 
Textverarbeitungssystemen (z. B. Word). Nutzen Sie ausschließlich 
die Formatierungsoptionen im BMI-ATES System.

▪ Die Zeichenzählung im BMI-ATES System kann von anderen 
Textverarbeitungssystemen abweichen. Prüfen Sie diese daher 
direkt im BMI-ATES System.

Speichern-Button: befindet sich nach dem letzten Datenfeld „Nachhaltigkeit und 
Qualitätssicherung“.
Wichtig: Nach jeder Änderung oder vor dem Wechsel in einen anderen Bereich auf 
Speichern klicken



bmi.gv.at

Antragsdaten-Erfassung – Standort in Österreich

Die Angabe eines Standortes in Österreich ist Aufruf-spezifisch.

Bitte beachten Sie die inhaltlichen Vorgaben der Aufruf-Dokumente, die von der 
jeweiligen Förderstelle bereitgestellt werden.

Es können beliebig viele Standorte sowie ein Wirkungsfeld hinterlegt werden. 23
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Antragsdaten-Erfassung – Indikatoren / Ziele

Es stehen nachfolgende Kategorien zur Verfügung:
▪ Indikatoren
▪ Ergänzende Projektdaten
▪ Optional: Aufruf bzw. Projekt-Spezifische Indikatoren

Die Auswahlmöglichkeiten, die den Begünstigten zur Verfügung stehen, 
wurden im Rahmen des Aufrufs oder Direktvergabe durch die ZwiSt festgelegt.

Für die Befüllung der Indikatoren sind die Methodiken und Dokumente (z. B. 
der Indikatorenleitfaden) der jeweiligen Aufrufe zu beachten.
Die Hilfetexte enthalten ebenfalls Informationen zur Befüllung der Indikatoren.
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Antragsdaten-Erfassung – Kosten/Budget
Projekt-Kosten/-Einnahmen

Ein Antrag umfasst verschiedene Kostenarten (bereitgestellt durch die Fonds) 
sowie automatisierte Berechnungsfunktionen:
▪ Standardeinheitskosten (festgelegter Stundensatz)
▪ Pauschalkosten (festgelegter Prozentsatz)
▪ Ist-Kosten
Die im Antrag enthaltenen Kostenarten wurden im Rahmen des Aufrufs bzw. der 
Direktvergabe festgelegt.

Bitte beachten Sie die von den Förderstellen bereitgestellten Aufruf-Dokumente 
für die Zusammenstellung der Projekt-Kosten.
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Antragsdaten-Erfassung – Kosten/Budget

Je nach Bezug können die Pauschalkosten automatisch berechnet werden. In diesem Fall 
erfolgt der Bezug z.B. auf die Personalkosten. 

Die Pauschalkosten lassen sich  demnach nur berechnen, wenn in den Berechnungsbasis-
Kosten (hier im Beispiel IST-Personalkosten) Werte erfasst wurden. 
Einnahmen werden automatisch von der Gesamtsumme der Projektkosten abgezogen.
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Antragsdaten-Erfassung – Finanzierungen

Die Finanzierungsfunktionalitäten prüfen die EU-Mittel gegen die angegebene maximale Förderquote aus 
dem Aufruf/Direktvergabe. Je nach Aufruf kann die maximale Förderquote variieren.

Die Summe der (geplanten) Finanzierungsmittel muss mit der Summe der 
beantragten Projektkosten übereinstimmen. Die Differenz wird geprüft. 27
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Antragsdaten-Erfassung – Finanzierungen

Aufruf-spezifisch: Festlegung einer Mindesteinreichsumme für EU-Mittel
Ob ein Aufruf eine Mindesteinreichsumme verlangt, kann in den Aufruf-Dokumenten oder im Antrag selbst 
unter den Rahmenbedingungen (orangener Kasten) nachgelesen werden.

Die Summe der (geplanten) Finanzierungsmittel muss mit der Summe der 
beantragten Projektkosten übereinstimmen. Die Differenz wird geprüft.
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Antragsdaten-Erfassung – Weitere Förderungen im Fachbereich

Sie haben hier die Möglichkeit, weitere beantragte oder genehmigte 
Förderungen im gleichen Fachbereich anzugeben. Dadurch kann die 
ZwiSt Doppel-Förderungen ausschließen.
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Antragsdaten-Erfassung – Auftragnehmer:in / Unterauftragnehmer:in

Die Erfassung von Auftragnehmer:in/Unterauftragnehmer:in ist verpflichtend. Es besteht die 
Möglichkeit, mehrere Auftragnehmer:innen und Unterverträge hinzuzufügen.

Falls die Bekanntgabe bei der Antragstellung noch nicht möglich ist, kann diese spätestens vor 
der ersten Abrechnung nachgeholt werden.
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Antragsdaten-Erfassung – Vertreter:in

Für jede:n Auftragnehmer:in müssen rechtsverbindliche Vertreter:innen hinterlegt werden. 31
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Antragsdaten-Erfassung – Konten (externe Begünstigte)

Die Freigabe des Kontos ist notwendig, damit es im Falle einer 
Genehmigung in das Projekt übernommen werden kann.
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Antragsdaten-Erfassung – Anlagen/Dokumente

Die Dokumente, die als Leistungsnachweis dienen, wurden im Aufruf von 
der ZwiSt festgelegt. Je nach Aufruf oder Direktvergabe variiert diese 
Liste.

Sie können einzelne Dokumententypen auf „nicht anwendbar“ setzen, 
wenn Sie bestimmte Dokumente nicht zur Verfügung stellen können.
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Antragsdaten-Erfassung – Korrespondenz-Funktion

Die Korrespondenzfunktion bietet Ihnen die Möglichkeit, mit der Förderstelle zu kommunizieren. Bitte beachten Sie die 
Richtlinien der jeweiligen Förderstelle bezüglich der Kommunikation während der Antragstellung.
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Einreichung des Antrags

Zweistufiger Einreichprozess:

• Vervollständigung und Freigabe der Antragsdaten

• Unterschrift des Antrags und Einreichung
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Freigabe des Antrags

• awsMonitoring und Zahlstelle für EU-Strukturfonds

Wenn Sie alle 
erforderlichen 
Angaben erfasst 
haben, wird das durch 
grüne Hakerl im Menü 
gekennzeichnet.

Nun können Sie den 
Antrag freigeben.
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Einreichung des Antrags

Nach Freigabe der Antragsdaten können diese nicht mehr bearbeitet werden (Rückkehr zur Datenerfassung ist möglich).
Nun muss das systemgenerierte Antragsformular heruntergeladen, unterschrieben, und wieder hochgeladen werden.

Download des Antragsformulars

37
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Einreichung des Antrags

• awsMonitoring und Zahlstelle für EU-Strukturfonds

Wurde der unterschriebene Antrag hochgeladen, kann der Antrag von der Projektleitung eingereicht werden. Damit wird der 
Antrag der zuständigen Förderstelle zur Begutachtung bereitgestellt.
Sie werden per E-Mail informiert sobald der Antrag genehmigt, abgelehnt oder zur Überarbeitung an Sie zurückgestellt wird.
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Überarbeitung des Antrags

• Förderstelle kann einen Antrag rückstellen, wenn die 

Daten unvollständig/mangelhaft sind

• Damit sind eine Überarbeitung und erneute 

Einreichung des Projektantrags erforderlich
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Überarbeitung des Antrags nach Rückstellung - NEU

Wenn die Förderstelle bei der Antrags-Begutachtung Mängel feststellt, kann der Antrag zur Überarbeitung rückgestellt 
werden. In der Historie/Verlauf kann die Begründung dafür eingesehen werden.
Es bestehen nun sämtliche Bearbeitungsmöglichkeiten wie bei der ursprünglichen Antragsdaten-Erfassung.
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Vertragserrichtung

• Genehmigung/Ablehnung des Projektantrags

• Vertragserrichtung im BMI-ATES2021 e-Cohesion

System
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Vertragserrichtung

• Sie erhalten eine automatische Benachrichtigung sobald die Begutachtung abgeschlossen ist:
− Ablehnung des Antrags -> Der Projektantrag wird nicht angenommen und kann auch nicht 

erneut eingereicht werden. Es besteht die Möglichkeit neue Anträge zu stellen.
− Genehmigung des Antrags -> Der Projektantrag wird akzeptiert. Der letztendlich von der 

Förderstelle genehmigte Datensatz kann im BMI-ATES2021 e-Cohesion System eingesehen 
werden. 

• Nach erfolgter Genehmigung wird auf Basis der Antragsdaten ein Vertragsdokument erstellt.

• Der Vertrag muss von allen Vertragsparteien unterschrieben werden.
− Dafür wird Ihnen das Vertragsdokument entweder im BMI-ATES2021 e-Cohesion System über 

die Korrespondenzfunktion oder auf anderem Weg von der Förderstelle übermittelt.
− Der Vertrag kann elektronisch oder händisch unterschrieben werden und im System 

hochgeladen werden.

42
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Änderungen nach Vertragsabschluss

• Änderung beantragen

• Änderungsantrag durch Förderstelle

• Vertragsrelevante Änderungen - Vertragsanpassung
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Änderungsantrag

• Nach Vertragsabschluss kann sich unterschiedlicher Anpassungsbedarf ergeben.
− Beispiele: Laufzeitverlängerung; Adress- oder Kontoänderung; Ergänzungen; …

• Änderungen des Vorhabens werden ausschließlich von der Förderstelle durchgeführt.
− Änderungen können aber durch Sie im BMI-ATES2021 e-Cohesion System beantragt werden.
− Bei Änderung durch die Förderstelle erhalten Sie eine Benachrichtigung.

• Nicht alle Änderungen sind vertragsrelevant:
− Wird z.B. ein Tippfehler ausgebessert, ist keine neue Vertragsausstellung erforderlich.
− Bei wesentlichen Änderungen muss ein neuer Vertrag ausgestellt und beidseitig unterschrieben 

werden.

44
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Änderung beantragen

Grund für Änderung erfassen

Die Anfrage wird an die Förderstelle weitergeleitet, diese erhält eine automatische Benachrichtigung. Wird in weiterer Folge 
ein Änderungsantrag gestartet, erhalten Sie eine Benachrichtigung.
Bei vertragsrelevanten Änderungen wird Ihnen abschließend von der Förderstelle ein neuer Vertrag zur Unterschrift 
übermittelt. 45
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